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Incitant ad gaudia 
Nos in Christi nomine. 
Patri, nato gloria 
Sit cum sancto flamine! 
Gaudio nimio 
Resonet hec contio.
Gaudia, tripudia 
Decent hec sollempnia.

Es wurde aber in Châlons, wo es uns noch Öfter begegnen 
wird, am Neujahrstag in der Weise begangen, dass der Dom­
herr, welcher sein Amt antrat, ein grosses Fest gab. Ohne 
Zweifel war diese Sitte im nördlichen Frankreich weiter ver­
breitet und sie bestand auch in England. Denn daher 
stammen nach Th. Wright die beiden von ihm Anecd. 
S. 40 und 43 mitgetheilten Gedichte: ‘Bacissare sacramentum’ 
(1. ‘Baculare’, wie bei Mone im Anz. f. Kunde d. Vorzeit 
VII, 108) und ‘A la feste sui venue’, wo der Gaben vertheilende 
‘baculifer’ gepriesen wird.

6 (fol. 15v). ‘Scolaribus sociis suis’. Guido beklagt sich 
sehr über boshafte Anfechter und Verleumder, ohne doch irgend 
eine bestimmte Angabe zu machen. Er wirft aber den Gegnern 
einen leichtfertigen Lebenswandel vor. Von ihrem Anführer 
sagt er: ‘qui quod penitus est in re, pene sonat in nomine. 
I. enim mutatione duorum elementorum laculus erit’. Er hiess 
also lacobus.

7 (fol. 17). ‘H. domine de Basochis . . . G. primo­
genitus eius’. Eine sehr wortreiche und gelehrte Antwort auf 
ihre Frage nach der Herkunft und Bedeutung des Wortes 
‘ecclesia’ und über die üblichen Vergleichungen der Kirche 
mit einer Ehefrau, Braut, Mutter u. s. w.

8 (fol. 22). ‘Excellenti domine de Castello Porcensi, 
sorori sue’. Das ist Château-Porcien am Aisne, bei Rethel, 
Dép. Ardennes. Sie beabsichtigt eine Wallfahrt nach Châlons 
zu der h. Maria, welche dort jetzt so grosse Wunder thut. 
Guido beschreibt ihr den grossen Zulauf des Volkes; den 
Gläubigen genügt die alte Kirche nicht mehr und sie bauen 
eine neue. So gross ist der Eifer, heisst es da, dass sie 
‘etiam ad opus edificii mire magnitudinis, plaustris non modicos 
lapides, set ipsa saxorum viscera superponentes, á longinquis 
et remotis partibus pectoribus trahant devotis. Ibi nobiles 
utriusque sexus pro submittendis humeris, quibus moles tra­
hitur inmensa, summa cum ambitione decertant. O vere funi­
culi distributionis, in quibus et pro quibus distribuetur eis 
terra vere promissionis. Plaustris igitur ad urbem deductis 
videres  milites generosos, matronas potentes, iuvenes et vir­1

1) ‘ductis ui’ war am Ende der Zeile ausgelassen und ist von zweiter 
Hand nachgetragen.


